
37
. A

us
ga

be
 D

ez
. 2

01
2 

- F
eb

r. 
20

13

KIRCHE FÜR BRUNSMARK, HOLLENBEK, HORST,
KEHRSEN, KOGEL, SALEM UND STERLEY

Gemeindebrief
Ev. -luth. Kirchengemeinde Sterley & Kapellengemeinde Salem

LIEBE GEMEINDE,
auch in diesem Jahr beteiligen sich wieder 15 Kin-
der und Jugendliche an der Aufführung des Krip-
penspiels in unserer Kirche. Viele Proben gehen
dem Spiel am Heiligabend voraus. Einiges an Text
muss gelernt, Lieder müssen geprobt, Requisiten
beschafft und Kostüme ausgesucht werden.
Zur Aufführung kommt dann eine Geschichte, bei
der man sich fragen kann, warum ausgerechnet
sie so viel Beachtung findet und fast überall in der
Welt am Heiligabend wieder erzählt wird. Denn
eigentlich hat die Geschichte kein besonders The-
ma: eine Frau, die ein Kind bekommt. Das ist et-
was ganz Alltägliches und geschieht täglich
tausende Male auf der Welt. Es gibt natürlich eini-
ge Besonderheiten in der Geschichte: etwa die
Verkündigungsengel und die Himmelserscheinung
über einem Stall.  Au-
ßerdem geht es nicht
um irgendein Kind,
sondern der Sohn Got-
tes wurde damals ge-
boren.
Aber das war damals.
Heute lebt Jesus nicht
mehr anfassbar auf der
Erde. Für viele hat er
kaum noch eine Be-
deutung. Aber warum
ist diese Geschichte
heute immer noch so
populär? Ist es nur we-
gen der Tradition?

Weil sie eben nun einmal im Jahr dazu gehört?
Ich denke, es hat etwas damit zu tun, das uns in die-
ser Geschichte verheißen wird und wonach wir uns
auch heute noch zutiefst sehnen: Frieden.
Der Engel bei den Hirten spricht es aus: Das Kind in
dem Stall ist der lang ersehnte Messias, der Retter.
Mit ihm kommt der Frieden. Dies ist kein weltlicher
Frieden, sondern es ist ein viel umfangreicherer, ewi-
ger Frieden, der Frieden mit Gott. Er wird kommen,
so verheißt uns die Bibel; wann, wissen wir nicht,
aber er kommt.
Die Weihnachtsgeschichte erinnert uns an diese
Friedensbotschaft. In der heutigen hektischen Zeit,
in der alles immer schneller gehen muss, in der wir
Menschen uns so oft getrieben und ausgebrannt füh-

len, da ist die Sehn-
sucht nach Frieden,
nach einem wirklichen,
ewigen Frieden groß.
Ich wünsche Ihnen eine
schöne, gesegnete und
vor allem friedliche
Weihnachtszeit. Möge
auch Ihre Sehnsucht
nach Frieden in diesen
Tagen wieder wach
werden und sich etwas
von dem Frieden auch
ereignen.
Ihr Pastor Lutz Thiele

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen in der Weihnachtszeit

Sa 01.12.    15 Uhr Gottesdienst und anschließend Adventsbasar rund um das
Gemeindehaus

So 02.12.    15 Uhr Adventskonzert in der Sterleyer Kirche
So 16.12.    10 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in Salem mit dem Salemer Chor
So 23.12.    10 Uhr Tannenbaumschmückgottesdienst zum 4. Advent in Sterley
Mo 24.12.    14.30 Uhr Heiligabendgottesdienst mit Krippenspiel in Sterley
Mo 24.12.    15.30-17.30 Uhr Weihnachtliche Kaffeestube im Pastoratssaal Sterley
Mo 24.12.    16 Uhr Christvesper in Salem
Mo 24.12.    18 Uhr Christvesper in Sterley
Di 25.12.    10 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag in Sterley
Mi 26.12.    18 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag in Salem
So 30.12.    10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Jahresausklang in Sterley



WEIHNACHTSSTUBE IM

GEMEINDEHAUS AM PASTORAT

Für alle, die Heiligabend nicht gerne (alleine) zu Hause
verbringen möchten, gibt es ein neues Angebot in der
Kirchengemeinde Sterley/ Salem.
Wir laden Sie herzlich ein zur Weihnachtsstube. Bei Kaf-
fee und weihnachtlichem Gebäck wollen wir gemein-
sam singen, Heiteres und Besinnliches zu Weihnach-
ten hören und miteinander spielen.
Zwischen den beiden Gottesdiensten in der Sterleyer

Kirche wollen wir es uns von
15.30 Uhr – 17.30 Uhr im
Gemeindesaal am Pastorat ge-
mütlich machen.
Für unsere Planung melden Sie
sich bitte, wenn möglich, bis zum
21. Dez. im Kirchenbüro an (045
45 / 244).
 Astrid Thiele-Petersen

Endlich ist es geschafft!!!
Der „Kirchliche Förderverein Sterley - Salem“  kann
loslegen.
Zu einer Auftaktveranstaltung im neuen Jahr laden wir
alle Gemeindemitglieder und Interessierten
am 27. Jan. 2013, 17.00 Uhr, in die Sterleyer St.
Johanniskirche ein.
Eingerahmt durch ein festliches Konzert unserer
Organistin Valeria Müller zusammen mit dem Posau-
nenchor Mustin/Sterley werden wir den nunmehr offizi-
ell gegründeten Förderverein vorstellen, die Mitglied-
schaft erläutern und von ersten Projektideen berichten.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend in der
Kirche mit regem Austausch.
Im Namen des Vorstandes
Gundula Rossa und Jochen Scharnweber

PILGERN FÜR ALLE AUF DEM ELISABETHPFAD

Pilgern hat eine jahrtausendalte Tradition. Schon die
alten Griechen pilgerten zu besonderen Orten. Bei den
Christen setzte sich diese Tradition fort, quer durch
Europa ziehen sich bis heute Pilgerwege.
Auf Pilgerwegen machen die Menschen die Erfahrung,
dass es einfach gut tut, unterwegs zu sein, eine Weg-
strecke zu gehen, sich von Texten und der Natur anre-
gen zu lassen und so Leib, Geist und Seele zu stärken.
Diese Erfahrung möchten wir mit Ihnen teilen und laden
daher alle Männer und Frauen, Jüngere und Ältere, zu
einer Pilgertour ein.
In einem Kooperationsprojekt mit der Kirchengemeinde
Basthorst bieten wir vom 20. - 26. Mai 2013 eine Pilger-
reise auf dem von Eisenach nach Marburg  verlaufen-
den Elisabethpfad an. Unsere Idee ist es, diesen rund
200 km langen Pilgerweg in zwei Jahresetappen zu lau-
fen. Beginnen wollen wir 2013 in Eisenach. Von dort
aus gehen wir in ca. 20 km langen Tagesetappen den
Elisabethpfad entlang in Richtung Marburg. Übernach-
ten werden wir in ein-
fachen Pensionen
und Gästehäusern.
Das Gepäck wird zu
den Übernachtungs-
stätten gebracht. Die
Kosten belaufen sich
auf ca. 350 Euro.
Wer Interesse an die-
ser Fahrt hat, melde
sich bitte bis zum 24.
Dez. 2012 bei Pastor
Thiele (045 45 / 244).
Wir werden alle Interessierten am 8. Jan. 2013 zu ei-
nem Informationsabend einladen. Um die Fahrt planen
und vor allem die Unterkünfte sichern zu können, brau-
chen wir im Anschluss an den Informationsabend eine
definitive Anmeldung bis zum 16. Jan. 2013. Später ein-
gehende Anmeldungen können dann nur noch auf eine
Warteliste gesetzt werden.
Pastor Lutz Thiele

DER FÖRDERVEREIN IST GEGRÜNDET

BOGENSCHIEß EN UND FILZEN –
SO VIELSEITIG WAREN WIR FRAUEN

Mit Begeisterung habe ich nun schon an 2 Terminen
des Frauen-Treffs teilgenommen. Im August haben wir
uns am Pipersee zum Bogenschießen getroffen. Dank
fachkundiger Einweisung wie ein Bogen zu halten ist
und welches Auge das Ziel anversiert, gelang es uns
sogar recht häufig, die Zielscheibe zu treffen. Der ein
oder andere Pfeil verfehlte zwar die Zielscheibe und
landete im Gras, aber das gemeinsame Suchen hat
auch Spaß gemacht. Mit ein paar Knabbereien und viel
schnattern verging der gemeinsame Abend viel zu
schnell.
Zu unserem nächsten Termin haben wir Frauen uns im
Oktober im Gemeindesaal versammelt. In einer großen
Runde haben wir gemeinsam gefilzt. Auch hier kamen
dank der farbenfrohen Materialien und der
fachkompetenten Unterstützung eindrucksvolle
Ergebnisse heraus. Durch die unterschiedlichen
Wollarten (kurze und lange Fasern) hatten wir sogar
die Möglichkeit, sowohl das Trockenfilzen mit sehr
spitzen Nadeln (Autsch!), als auch das Nassfilzen mit
viel Seife auszuprobieren.
Ich freue mich schon auf unsere nächsten Treffen und
bedanke mich bei Susanne Raben-Johns und Inge
Macnab für die tolle Planung. Am 14. Jan. 2013, 19.30
Uhr, werden wir uns dann im Gemeindehaus am
Pastorat  zur Planung unserer nächsten Aktivitäten
treffen. Hierzu sind Frauen jeden Alters herzlich
eingeladen, ihre Ideen beizusteuern.
Wir freuen uns auf euch!
Claudia Schulz



STERLEYER PFADFINDERGRUPPE

Die Sterleyer Pfadfindergruppe musste sich leider
aufgrund von einer niedrigen Teilnehmerzahl auflösen.
Am Ende waren es nur noch zwei  Pfadfinder, die an
den Treffen teilnehmen konnten.  Jeden zweiten Diens-
tag hat sich die Pfadfindergruppe getroffen, um gemein-
sam zu spielen, zu basteln und um die Pfadfinderkunde
zu lernen.
All diese Dinge brachten allen Spaß und bis zuletzt ha-
ben wir jede Gelegenheit genutzt, damit wir die Treffen
der Pfadfinder aufrecht erhalten konnten, doch neue in-
teressierte Kinder kamen nicht mehr dazu. So hatte sich
in dem letzten Jahr eine Stammgruppe von Pfadfindern
zwischen 8-10 Kindern zusammengefunden. Leider kön-
nen viele der 8-10 Pfadfinder aus meist schulischen
Gründen nicht mehr an unseren Gruppenstunden teil-
nehmen. Und so sahen wir am Ende nur noch die Mög-
lichkeit, die Pfadfindergruppe aufzulösen, welches wir
sehr bedauern.
Erfreulich ist allerdings, dass wir weiterhin als Pfadfin-
der ein paar kleine Aktionen machen werden. Alle die,
die noch Spaß und Lust haben, etwas Pfadfinderisches
zu machen, finden uns beim Adventsbasar in unserem
Backhaus wieder. Dort werden wir kreativ sein und auch
die Knotenkunde der Pfadfinder darf dabei nicht fehlen.
Wer also Lust hat, sich kreativ zu betätigen und/oder
schon immer mal Knoten lernen wollte, der ist herzlich
dazu eingeladen, vorbei zu kommen.
Außerdem werden wir nächstes Jahr beim Kinderfest
ebenso zu finden sein und unser Pfadfinderwochenende
wird auch im nächsten Jahr wieder stattfinden. Wir freu-
en uns auf Euch!
Anna und Laura Vollbrecht; Vivien Burmeister

SÖREN ABENDROTH

VERLÄSST DEN

KIRCHENGEMEINDERAT

Sören Abendroth, dessen Wur-
zeln in Sterley liegen, ist seit
2009, Anfang dieser Legislatur-
periode, Mitglied des
Kirchengemeinderates.

Als studierter Betriebswirt engagierte er sich u.a. im
Finanzausschuss und sorgte mit seiner besonnenen und
konstruktiven Art für gute Entscheidungsfindungen im
Kirchengemeinderat.
Anfang 2013 wird Sören Abendroth eine neue Arbeits-
stelle in Rendsburg annehmen und muss daher sein
Mandat niederlegen.
Diesen   Schritt  bedauern wir  auf  der einen Seite
sehr, da er uns mit seiner humorvollen und klaren Art
fehlen wird. Auf der anderen Seite freuen wir uns auch
für ihn und gratulieren ihm an dieser Stelle ganz herz-
lich zur neuen Stelle und wünschen ihm und seiner Fa-
milie dafür alles Gute und Gottes Segen.
Pastor Lutz Thiele, Vorsitzender des KGR

GOLDENE KONFIRMATION 2013
Am Sonntag, den 23. Juni 2013 möchten wir in unserer
Kirchengemeinde mit den Konfirmationsjahrgängen
1961-1963 das Fest der Goldenen Konfirmation fei-
ern.
Damit wir möglichst alle ehemaligen Konfirmanden ein-
laden können, bitten wir um Ihre Mithilfe.
Wenn Sie 1961-1963 in unserer Sterleyer St. Johannis
Kirche von Pastor Willert konfirmiert wurden oder noch
Kontakt zu ehemaligen Mit-Konfirmanden haben, die
mittlerweile außerhalb unserer Kirchengemeinde leben,
bitten wir Sie, diese zu informieren und uns ihre jetzi-
gen Namen und Adressen mitzuteilen.
Auch alle Gemeindeglieder, die ihre Goldene Konfir-
mation nicht an ihrem Konfirmationsort feiern können,
sind herzlich zu diesem Festtag in unserer Kirchenge-
meinde eingeladen.
Wenn Sie an der Feier teilnehmen
möchten, bitten wir Sie, sich
möglichst bald im Kirchenbüro (Tel.
045 45  / 244) zu melden. Sie er-
leichtern uns damit die Vor-
bereitungsplanungen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Kirsten Vollbrecht

KUNSTWETTBEWERB 2012
Wie schon in den
vergangenen Jah-
ren nahmen die
Konf i rmanden-
gruppen aus
Sterley wieder an
dem Kunst-
wettbewerb des
Jugendpfarramtes
teil. Das Thema
war „Glaube, Lie-
be, Hoffnung und
sonst so?“
Dazu fertigte die Konfirmandengruppe II einen Baum
an. Der Stamm stellte den Glauben und die Hoffnung
dar, da der Stamm Stärke und Standfestigkeit verkör-
pert. Die Baumkrone galt als das „Dach der Liebe“ -
das Ziel. An den Baumwurzeln waren Bilder aus dem
privaten Leben befestigt, die das „und sonst so“ vertre-
ten sollten. Sie waren an die Wurzeln gehängt, da die
Wurzeln alles halten.
Dieses Kunstwerk (sowie das der I. Konfirmanden-
gruppe) gewann leider keinen Preis, doch Spaß hatten
die Konfirmanden auf jeden Fall. Die Preisverleihung
fand am 16. September 2012 in der St. Petri Kirche,
Ratzeburg, statt. Der Gottesdienst wurde von Jugendli-
chen organisiert und von der Band „For you“ begleitet.
Frederike Pleick

TERMINHINWEIS: WELTGEBETSTAG 2013
Der Weltgebetstag 2013 wird aus unserer Region am
01. März 2013, 19.30 Uhr, in der Kirchengemeinde Mus-
tin gefeiert. Wer nicht alleine fahren möchte, melde sich
bitte im Kirchenbüro (045 45 / 244), eine Mitfahrgele-
genheit wird dann bereitgestellt.
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GOTTESDIENSTE IN
ST. BARTHOLOMÄUS ZU SALEM
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16. Dez. 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 3.
Advent mit dem Chor
„Bunte Stimmen“, Salem

24. Dez. 16.00 Uhr
Christvesper

26. Dez. 18.00 Uhr
Gottesdienst zum
2. Weihnachtstag

20. Jan. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

17. Febr. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst mit
Prädikantin Sabine Maetzel

01. Dez. 15.00 Uhr
Basar-Gottesdienst zum
Adventsmarkt

02. Dez. 18.00 Uhr
St. Johannis bei Kerzen-
schein

09. Dez. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst mit
Lektorin Kirsten Vollbrecht

23. Dez. 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 4. Advent
mit Tannenbaum-
schmücken

24. Dez. 14.30 Uhr
Krippe spiel

24. Dez. 18.00 Uhr
Christvesper

25. Dez. 10.00 Uhr
Gottesdienst zum
1. Weihnachtstag

30. Dez. 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst *
zum Jahresabschluss

06. Jan. 18.00 Uhr
St. Johannis bei Kerzen-
schein mit Lektorin
Sabine Stürzer in platt-
deutscher Sprache zur
Jahreslosung

13. Jan. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

27. Jan. 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst *

03. Febr. 18.00 Uhr
St. Johannis bei Kerzen-
schein

10. Febr. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

24. Febr. 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst *

*Abendmahl mit Traubensaft

ÖFFNUNGSZEITEN

KIRCHENBÜRO

Das Kirchenbüro hat für Sie am Diens-
tag und Freitag in der Zeit von 9.00 Uhr
bis 12.00 Uhr geöffnet.

BITTE BEACHTEN!
TERMINE

Bastelkreis
Winterpause

Seniorenkreis
13. Dez. 2012, 17. Jan. und 21. Febr.
2013, jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kinderkirche
07. Dez. 2012, 01. Febr. 2013 jeweils
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Frauentreff
14. Jan. 2013, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus am Pastorat

Passionsandachten jeweils 19 Uhr
13. Febr. Gudow
20. Febr. Sterley
27. Febr. Seedorf
06. März Grambek
13. März Mustin
20. März Salem

Erd-, Feuer-, Natur-, SeebestattungErd-, Feuer-, Natur-, Seebestattung Kostenlose VorsorgeKostenlose Vorsorge

Seit 1924 Ihr Bestatter in Mölln und Umgebung

Karl Dunkel & Sohn e.K.

Mühlenstr. 20-21

23879 Mölln / Lbg.

Telefon: 04542 - 2789

Fax:        04542 - 7232

Email:     info@bestattung-dunkel.de

Internet: www . bestattung-dunkel.de

BestattungsinstitutBestattungsinstitut
KARL DUNKEL & SOHN e.K.KARL DUNKEL & SOHN e.K.

E-MAIL ADRESSEN

Kirchengemeinde:

kgsterley@kirche-ll.de

Kindergarten: kitasterley@kirche-ll.de

Traditionelle Backkunst seit 1906

www.von-allwoerden.de

Wir backen mit Leidenschaft!

Die Röpersberg-Gruppe.
Eine Welt voller Möglichkeiten.

Röpersberg 45
23909 Ratzeburg
Telefon 04541 13-3500
www.hprz.de · info@hprz.de

Ich bin gerne im 
 Haus Park Röpersberg,

Vereinbaren Sie unter Telefon 04541 13-3512 
einen Beratungstermin mit Daniel Charigault. 

weil ich hier auch mal 
was vergessen darf

BEERDIGUNGEN

Hansjürgen Neumann, 76 Jahre, Salem
Siegmund Gohr, 58 Jahre, Hollenbek
Ingo Oehlke, 78 Jahre, Hollenbek
Erika Schumacher, 68 Jahre,
Hollenbek
Anja Kakuschke, 44 Jahre, Hollenbek

TAUFEN

Oskar Havemann, Sterley
Luciana Nuppenau, Salem
Yannik Basedau, Hollenbek
Leah Klitzschmüller, Brunsmark

TRAUUNG

Julia und Björn Weindler, Neu-Horst


